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Erecutive Feilbietung.

Von dem k. k. AczirtSacrichtc Stem
wird hicmtt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Hcrrn
Jacob Eppich von Reifniz gegcn Jacob
Nuk von Praprcluusakal Nr. 7 wc^en
aus dem Vergleiche vom 6. Mäsz 1805,
Z. 1142, schuldiger 132 ft. o. W. ^. >. c.
w die executive öffentliche Versteigerung
l " bem Achtern gehörigen, im Grund«
^ " ^ der Herrschaft Michelstcttln .u!»
aerickm ' ^^'^ uorlommcndcn Realität, im
976 f s - " Ebenen Schätzungs werthe von
n . i s ' m / V ° ^ ' ' Ncwilligct und zur Bor»

4, A t t e s t .
^' S e p t e m b e r und
b. O c t o b e r l. I . ,

icdcsmal um 9 Uhr Vormittags, im
""'tS,chc mit dem Anhange lirslimmt
worden, das; die feilzubietende Realität nur
lm der letzten Feildietung auch unter

dem SchatzlmgSwclthc an den Ulcislbic'
tcndcn liinlan^csscbcn werde.

Das Schätzlnigsprotokoll, der Grund
buch^^tiatt und die Vicitationsdedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslundcn eingesehen werde".
^ ? k . k- Bcz.rtsacricht Stein, am 20stt»

tt^0-2) Rr. 1244.

Erecutive Feilbietung.
V°n dem l.t. Bezirksgerichte Nalschach

wird li.cmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

^lapöah l)o„ Savcnstein gegen M " l , n
Andenschct von Vcsovnil wc^cu ans dem
Urlhcilc vom 18. December 1866, Z. 303'.),
schuldiger 129 ft. 94 kr. C.-M. <'. ". '̂.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Lctzttrn gehörigen, im Grund-
buchc der Herrschaft Savenstcin .>ul> Oelg-
Nr. 477/459 vorkommenden Realiiät, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
3300 f l . ö. W., gewilligct und zur Vor-

nahme derselben die drei Feilbietungstag-
satzungcn auf den

1. A u g » st,
2 9. Au au st und
2 6. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hieramls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictuug auch unter dem Schäz-
zungswerthc au dcu Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das SchätzungSprotokoll, der Grund'
buchscxtract und die ^icitalionöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
10. Mai 1868.

(1728^27 Nr. 29547"

Erecutivc Fcilbietullg.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Stein

wird hirmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu des Mat-

thäus Pogacar von Okrog, durch Herrn
Dr. Prcuz, gegen Primus Hummar von
Koslein wegen aus dem Vergleiche vom

26 October 1867, Z. 6811 , schuldiger
220 fl. ö. W. c. «. c. in die executive
ösfcntliche Vclstci.icruug der dcm letzter«
Nthörigcu, im Grundbuchc der Pfarrgilt
«?t. Martin in Untertnchain ^uu Urb.«
)tr. 2 vorkommenden Rcalilät, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswcrthc von
1084 f l . 60 kr. ö. W-, gewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Fcilbietungs-
tagsatzungen auf den

4. A u g u s t ,
4, S e p t e m b e r und
6. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hinlangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunde
buchsextract und die Licitationsbcdinanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmlSsluudcn eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 24sten
Ma i 1868.



i'l92

^PültelMgulW-
l Pomade
^ i< Dose V fl. ttOkr.
M Dieses Miltel wird lässlich
» e i i l i n a l Movgsüs in drr Por-

tinll von znrl Erbsen in die Hantstellen, wo der
V a n wnchscn soll, eiiissericbcn und erzeugt bin-
nen secĥ  Monaten nnen vollen, träfli^cil Vnrt-
wuchs. Dasselbe ist so wirtsain, daß es schon
bei jnngen Renten von l? Jahren, wo noch gar
krin Vartnnich« vorhanden ist, den Vart i i l der
oben gedachten Zeit hervorruft. Die sichere Wir-
llmg ssaranlirt die Fabrik.

Chinesisches

ljanl jill lll'lllilll'l
l' Flacon H ft. »Q kr.
/2 " ^ l» " "

Mi t diesem kann man AiMiibrcmcli, Kopf-
nnd Barlhaare für die Dauer echt sarlmi, voni
blässesten Blond und dnnllrn Blond bis Braun
nnd Schwär; Hal man die ssarbennnalicen tMiz
in seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachthei!ia,eu Stoffen: so erhält z. B. da^ '.'Insse
mehr Charakter und Änödrnck, wenn die Ana,rn-
branen clwaS dunllcr gefärbt wnden. Die vor-
züglich schöne,! Farben, die durch dieseö Mittel
hervorgebracht werde», übertreffen alles b.!5 jetzt
Exist ireude.

Erfinder: Ro the ^ Coinp. in Berlin, Coin-
inandantenstrasze Nr. ! l l . — Die Niederlage befindet
sich in ^aibach bei Herrn ?l l i c r t T r i n k e r ,
Hauplplay Nr. 2N1. (li<,2 l<»)

(1760.!) Nr. 2442.

Ezecutivc ^eilbietung.
Vou dcm t, t. Bezirksgerichte Mölll i l 'g

wiid hicmit betanut geiüacht:
Es sei ubcr l>cs Ansuchen des Johanu

Duller do» Jinlci^orf ßcgcu Johann Ku-
stel; oc>!, Brcsuwaxber >u^eu aus dem
Vergleiche vom 18. Aufist 1834, Z. 1989,
schuldiger 132 fl. 23 kr. ö. W. <>. >. «'. iu
die ej.ecut!ve öfstutlichc Versteigerung dcr
dcu> lctztd'l! gchö,!gcl>. im Oiuudbuchr
der Hei'rschufl Krupp Eus. )i>. 313 vo,-
wmmcndcu Realität, im cicrichtlich crhc^
vclttn SchähuugSwcrlhe vou 69«) fl. ö. W ,
gcwilliget und zm Volnahiuc derselben dic
lz'cculiven Feilbictungötagsutzuugcu auf del«

3 1 . J u l i ,
3 1 . August u"d
3 0. S c p t c m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in di<s>r
Weiichl^knuzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, laß die fciszubictcudc Rcalilät
nur bei der lctzlen Fcilbillung auch uutc,
dcm Schätzuü^swclthc an den Hlcistbic
tcndc» hiltt.,l'gc^cdcn werde.

Das SchützungSprotokoll, der Grund-
buchs extract und dic ^icitatwnobcdiuguissc
köuucn bei diesem Gerichte in dm gcwöhu-
lichen Ainlestuudcu cingcschcu wcrdcn.

^ k. Bcziitos,ericht Mottling, au, 13tc>,
Ma i 1868.

(1742-3 ) Nr. 1 l06.

Ereeutive Feilbietullg.
Von dcm l. k. BczirkSgcrichlc Kronau

wird hiemit bekannt geinacht:
ES sei über dai< Ansuchen dcs Herrn

Ätichacl Itaßiugcr »<»»,. seiner Fian Äiaiiu
Naßmger von Wul^c» Nr. 52 gegcu Jakob
Vranz von Natschach Nr. 20 wc^cn aus dcm
Hul)luncMust!^c vom29. November 1867,
Z. 2102, schuldiger 210 si. d.W. <'. .". ('.
in die executive öffentliche Pcrsleigcrung
der dem letztem a,ehöiia,c!l, in« Giuud-
buche dc,- Hcnsch^fl Wrißcuftli« >ul» Urb.-
Nr. 5)87 volloininci'dcn Realität, samml
?lu« und Zngchöi', im gcrichllich crlio
benen Schutzun î<merlhc von 3860fl, ö, W.,
gcwilligct und zur Bornllhmc dnsclben die
FeilbieluunSla^satzungeli auf dcn

22. J u l i ,
22. August und
22. S e p t e m b e r 1868,

jedesmal Vormittag um 10 Uhr, iu dieser
Ocrichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcurc Rcaliläl
nur bei der letzten Fcilbictuug auch unter
dem ScüätzuugSwcrthc an den Meistbie-
tenden l)inlangca,ebcn werde.

Das Schä'tzulnMrotokoll, der Gruud-
liuchscxllact uud dic Licitlltionsdcdiuanissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundeu eingesehen werden.

K. k. GeziltSgericht Krouau, am 16tcu
Ma i 1868.

(1776—2) Nr. 667.

Coucurs-ErWumg
über das Vermögen des Handels-
mannes Karl Schwendtner von

Nudolfswertl).

Von dem k. k. Kreisgerichte Nn-
dolfswerth in strain wird bekannt
gemacht: Es sei von diesem Gerichte
in die Eröffnnng dcs Concurses über
das gesammte wo immer befindliche
bewegliche, dann über das i n jenen
Kronländern, für welche die Iu r isd ic -
tionsnorm vom 20. November 1852
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Handcsmannes Ka r l Schwendtncr
von Nndolfswerth gcwilliget worden.

Daher wird Jedermann, der an
den gedachten Verschuldeten eine For-
derung zn stellen berechtiget zu sein
glaubt, hicmit erinnert, bis

3 1 . A u g u s t 1 8 6 8
die Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum Vertreter dieser Coucurs-
masse bestellteu D r . Johann Skcdl
hier, uuter Substituirung dcs D r .
Suppan in Laibach, bei diesem Ge^
richte so gewiß einzureichen und in
derselben nicht nur die Nichtigkeit sei-
ner Forderung, sondern auch das
Necht, kraft dessen er i n diese oder
jene Classe gesetzt zn werden verlangt,
zu erweisen, widrigens nach Verflie-
smug des genannten Tages Niemand
mehr gehört werden und Diejenigen,
die ihre Forderungen bis dahin nicht
angemeldeet haben, in Rücksicht die
ses Concnrs Vermögens ohne Aus '
uahme auch daun abgewiesen sein
sollen, wenn ihnen wirklich ein Com-
pensatiousrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn
ihre Forderungen auf ein liegendes
Gut des Verschuldeten vorgemerkt wä
ren, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwas in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld ungehindert dcs Com'
pcnsations-, Eigenthums- oder Pfand-
rechtes, das ihnen sonst zn statten
gekommen wäre, abzntragen verhalten
werden würden.

Zugleich wird die Tagsatznng znr
Bestätigung des einstweilen aufgcstcll-
teu Vermögcnverwalters D r . Johann
Skcdl oder Wahl eines Andern, so
wie znr Wahl des Gläubiger-Aus-
schusses auf den

1 8. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, bei diesem k. k.

Gerichte angeordnet, wozu sämmtliche

Gläubiger, deren Forderuugcu ange-

meldet worden, vorgeladen werden.

Nudolfswerth, 9. J u l i 1868 .

Zweite und dritte erec.
Feilbietultn.

Von dcm k. t. städt.-dclca. Bezirks-
gerichte in Laibach wird im Nachhange
zum Edictc vom 13. Mai l. I . , Z.9332,
lund gemacht, daß zur crstcu executive,,
Frilbictung der dem Thomas Iuuau von
Draule gehörigen Realität kein Kauflu-
stiger erschienen sei, weshalb am

25. Iuli l. I. i
zur zweiten und am !

26. August l. I . !
zur dritten exccutircu Feilbictung Hierge-
richts, jedesmal um 9 Uhr Vormittags,
mit dcm vorigen Anhange werde geschrit-
ten werden.

K. k. stadt..deleg, Bezirksgericht Lai'
bach, am 25. Juni 1868.

Auf der Herrschaft Moslavina iu Groatien,
3 Meilen vom Bahnhofe T i f f e k au der slavonischen Poststraße, sind zu

verkaufen:

l 7 W Eimer weiße und 800 Eimer rothe Weine,
dann (1781—2)

1ä0 Eimer Lager- nnd TMer-Dranntmin.
(1756-2) Nr. 1848.

Curatorsbestelllmg.
Von dcm t. k. Vczntögcrichtc Mött-

lmg wiid öffentlich bclanitt gemacht, daß
daS k. k. KlciSgcricht ;u NudolfSwcrth mit
Beschluß vom'31. Mmz 1868, Nr. 316,
den Johann Dragcwan von BcrcteuS«
dorf Nr. 16 wegen uubcsoumm'r Durch'
driuguna, dec« VcrmogcuS uach ß 273 a.
b O. B. lilö Vclschwciidn' za crlläreu
befunden bat, wcshald ihm Iol>ann Vi-
detiö von BcrctenSdorf als Curator bci>
qealbeu wurde.

K.l. Bc^illsgerichlMöllliüg, am 10ten
April 1808.

(1748-2) ' Nr. 12568.

VeklMlltllmchung.
Von dicscm BczirtSacriclüc wird dem

»„bekannten Auscnlhallcs abnnscudcn An-
>0U Schulz, Wagcuschicbcr an der Eisen-
bahn, hicmit eröffnet, .daß ihm filr die
Rechtssache dcs Fr.ni; Scäek von L îbach
s.eg.n ihn ,'!<'. 10 fl. Herr Dr. InliuS
von Wnr^bach hier alö ("u>i'!<»>' n<! !,<>-
<»>» unbestellt und diesem das in obiger
Rechtssache geschöpfte Urtheil vom 7tcn
Mai 1868, Zahl 8939, zugestellt wor-
dcu ist.

K. l, städt,-dclcg. Bezirksgciicht Lai-
back, am 27. Iuui 1868.

(^766-2) Nr. 3669.

Zweite erec. Feilbietung.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Rcifniz

wird bckmnu nc^cben, daß il, der Exccu-
lionosachc drr M^i ia Handln- vou Hand
lcru, durch Hcrrn Dr^ Wcncdillcr, geqcu
Maria Handler vou Masern Nr. 29, in-
dem die mit Bescheide vom 10. Februar
1868, Zahl 931, auf heute augcordnctc
erste FMnctung der der lctMn qchöri
gcn Realität erfolglos blieb, zur zweite»
Fcilbictung mit dcm vorigen Anhange

am 27 . J u l i 1 8 6 8
hicigerichtS gcschriltcn wild.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz, am 27stcu
In»i 1868.

(1735^3s Nr̂  3235.

Zwcite erec. Feilbietung.
M«t Bc^ug auf daS dicSgciichtliche

Edict vom 12. April 1868, Zahl 1808,
wird hicmit bekannt gemocht, daß, nach
dcm zu der mif den 2l>. l. M augcoid-
nctcn crstcn Fcilbictllng der dem mindj,
Johann Trost von Podraga gehörigen
Ncalitätcu lein Kauflustiger erschienen ist,
zu der zweiten auf dcn

24. I u l ? 1 8 6 8
angeordneten Fcilbictuug mit dcm vorigen
Anhanac geschritten wird,

5t. k. Vezirtsgcricht Wippach, am27slcu
Inni 1868.

(1744-3 ) Nr. 12681.

Zweite und
dritte eree. Feilbietung.

Von dem t. l. slädt.-dcleg. Bezirke
l̂ clichlc Laibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 20. April l. I . , Nr. 7675,
kund gemacht, daß zur ersten crccutiucn
Fcilbictul'g der dcm Josef Galic von <5e-
öence gehörigen Realität tciu Kauflustiger
elschieucn ist, weshalb am

29. Inli 1. I.
zur zweiten und am

29. August l. I .
zur dntteu executive» Fcildictuug hier-
gerichtö, jedesmal um 9 Uhr Vormittags,
mit dcm vorigen Anhange werde geschrit-
ten wcrdeu.

K. l. städt.<deleg. Bczillsgericht Lai-
bllch, am 28. Juni 1868.

(1803—1) Nr. 792.

Dritte exec. Fcilbictung.
Vom k. k. Bcziltsgerichtc Lack wird

mit Bezug auf das Edict vom 24 Februar
1868, Z. 792, hicmit bekannt gcgcbeu:

ES sei in der Exccutionssache dcs Anton
Jugoviz von Eruiern gcgeu Jakob Kasch«
mauu von Zauchcu wcgcu schuldigen 100 fl,
«'. >. >. zu dcr auf dcn 27. l. M . augc-
ordneten zwcitcn Fcilbielung dcr dcm Letz«
teren aehörigeu Realität Urb.-Nr. 1278
!'<l Herrfchaft Lack kciu Kauflustiger er«
schienen, daher am

2 7, J u l i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichls zur drit-
ten und letzten Feilbictuug geschritten wird.

K. k. Bezillsgclicht Lack, am 28stcn
Juni 1868.

(1779-1) Nr. 3080.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bczua al,f dc,s dicsgerichtlichc

Edict vom 16. April 1868, Z. 1847, wird
hicmit bckauut gcu,acht, daß iiber Ein»
vclständniß dcr Ez.ccntioni?thcilc die anf
dcu 25. Juni uud 23. Juli l. I . augeord'
nctcn clste und zwcitc crccutivc Rcalfcilbic^
luug als abgchaltcu erklärt wurden, und
es hat bci der auf den

2 7. August d. I .
augeordueteu dritteu uud lctztcu Feilbic-
tung der dem Execute,, gehörigen Neali
lätm mit dem frühern Auhangc fein Per-
bleibe».

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 21steu
Juni 1868.

(1763^2) Nr. 4497?

Dritte erec. Feilbictung.
Von dcm t t. BczirkSgcrichlc Plauiua

wild >m )cachhaugc zu dem Edictc vom
22. Februar l. I . , Z. 1319, iu dcr Exc<
culioussache dcS Franz Otoni^ar vou Zir t '
uiz gegcu Georg Hiti von Untersecdorf
!'<". 314 fl. 98 kr. c. >. <!. bekannt ge-
macht, daß zur zweiteu RealfeilbietuugS<
Tagsutznug niu 7. Juli l. I , lciu Kauf-
lustiger crfchicucu ist, weshalb am

4. August l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, zur dritteu Tagsatzmig
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Planiua, am 7tcn
Juli 1868.

(1709-2 ) Nr. 2359.

Crecutive Feilbietimg.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Lack

wird hicmit bckuuut gemacht:
Es sci über das Ansuchcu der The«

rcsia Por»nla, gcdorneu Sakotnit, vo»
Hl.-Geist )tr. 11 gegen Anna Scholl von
Obcrzarz -)ir. 22 wcgeu aus dcm Ver<
gleiche vom 26. October 1866, Z, 3715,
schuldiger 531 st. 30 kr, ö. W. <!. ,̂ . >-. in die
executive öffcutlichc Versteiaerung der der
letztem gchörigeu, im Grmldbuche dcl
Herrschaft Lack >ul> Urbars - Nr. 1348
volkommcudcu Realität, im gerichtlich er<
hobcucu SchätzungSwcithe von 1461 fl>
ö. W., gcwilligct uud zur Voruahmc del'
selben die Fcilbictungstagsatzungcn auf octi

30. J u l i ,
3 1 . August uud

1. O c t o b e r l. I . , .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
der Realität mit dcm Anhange bcstimwt
worden, daß die fcilzubiclcudc Realist
nur bei der letzlcn Feilbictuug auch »utcr dc»"
Schätzuugswerthe an dcn MeistbicteudeN
hiutangcgcbcn werde.

Das Schähuugsprotokoll, der Grun^
buchsej.lract und dic Licitatiousbediuguis"
lünucu bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn
licheu Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am M e "
Juni 1868.

Druck und Verlag und Fedor Bambcrg iu'^aibllch.


